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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
werte Gäste, 
 

am Sonntag nach dem Tag des Heiligen Dionysius , 
dem 9. Oktober, begeht die St. Dionysius-Kirche in 
Virnsberg ihre Weihe und die Virnsberger feiern das 
ganze Wochenende ihre Kirchweih. 
 

Hier hat sich noch erhalten, was andernorts schon 
längst verschwunden ist. Kommen Sie und erleben 
Sie eine echte fränkische Dorfkirchweih mit Kirch-
weihumzug und vielem mehr. 

 

Für das leibliche Wohl sowie für Unterhaltung von 
Jung und Alt ist bestens gesorgt. Die Wirtsleute des 
Gasthauses „Zum Kreuz“, der Schützenverein sowie 
die Kerwabuam und –madli bieten wieder ein at-
traktives Kirchweihprogramm mit vielen Höhepunk-
ten. Auch einige Schausteller haben sich angesagt. 
Das ausführliche Programm finden Sie im hinteren 
Teil dieses Mitteilungsblatts. 

 

Im Namen des Marktgemeinderates und auch per-
sönlich wünsche ich Ihnen schöne Kirchweihtage in 
Virnsberg. Kommen Sie und feiern Sie mit den Bür-
gerinnen und Bürgern von Virnsberg und Umge-
bung. 

 

Ihr Bürgermeister 
Hans Henninger 
 
 
 
 

 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 24.10.2015, zwischen 
11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Dienstag, 06. Oktober 2015 
Donnerstag, 05. November 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 13. Oktober 2015 
Dienstag, 10. November 2015 

Restmüll 
Montag, 05. Oktober 2015 
Montag, 19. Oktober 2015 
Montag, 02. November 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 01. Oktober 2015 
Donnerstag, 15. Oktober 2015 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 
Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden! 
 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 
16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße  
gebracht werden. 
Gebühren:             1 cbm                   9,50 € 
                                ½ cbm                   5,00 € 
                                Kleinstmenge      2,50 € 
 

Fundsachen 
 Blaue Sweatjacke, Schulstraße, Nähe Rathaus 
 Graue Kinderjacke, Ferienspaßaktion Bayern Ba-

zis Flachslanden 
 

Amts- und Mitteilungsblatt November 2015 
Redaktionsschluss: 23.10.2015 

Erscheinungstermin: 31.10.2015 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung entsprechend der 
Bekanntmachung vom 04.12.2008 
(StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)  
 

Folgende Übung wurde angemeldet:  
 

Art der Übung:  Nachtübungen mit Fallschirm-
übungen und Außenlandungen  

Zeitraum: 01.10.2015 – 30.10.2015  
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Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-
ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-
nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 
0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-
nen dort angefordert werden. Um ortsübliche Be-
kanntmachung der Übung wird gebeten.  
 

Hasselbacher  
Verwaltungsfachwirtin 
 
 

Weihnachtsbaum gesucht!  
 

Wir benötigen einen 6 m hohen Baum für den Orts-
teil Virnsberg. Wer einen geeigneten Baum hat und 
diesen kostenlos fällen lassen möchte, soll sich bitte 
bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 9111-0 melden. 
 

Henninger, 1. Bürgermeister 
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Flüchtlinge in unserer Gemeinde 
Pfarrer i.R. Rudolf Fischer ist Ansprechpartner 
 

Eines der wichtigsten politischen Themen derzeit ist 
der Zustrom der Flüchtlinge nach Deutschland. Es ist 
nicht damit getan, die Menschen am Münchner 
Hauptbahnhof willkommen zu heißen. Danach fängt 
die Herausforderung erst an, vor der der Bund, die 
Länder, die Landkreise und am Ende jede einzelne 
Gemeinde steht. Wir müssen für die Asylbewerber 
den Wohnraum bereitstellen und dafür sorgen, dass 
sie mit dem versorgt werden, was sie für ein men-
schenwürdiges Leben brauchen. 
 

Derzeit sind in Flachslanden 23 Flüchtlinge in de-
zentralen Wohneinheiten untergebracht, alle im 
Hauptort. 18 davon kommen aus Syrien, vier aus der 
Ukraine und eine junge Frau aus Äthiopien. Bei den 
Flüchtlingen aus Syrien und der Ukraine handelt es 
sich allesamt um Familien. Die erste syrische Familie 
lebt schon seit Januar 2014 bei uns, die anderen drei 
kamen Ende August 2015. Die Kinder besuchen alle 
den Kindergarten oder die Schule, sind sehr wissbe-
gierig und lernen schnell. Die Kinder der „älteren“ 
syrischen Familie leisten schon wertvolle Dolmet-
scherdienste. 
 

Da damit gerechnet wird, dass dem Landkreis Ans-
bach in naher Zukunft noch eine große Zahl weiterer 
Flüchtlingen zugewiesen wird, bittet das Landrats-
amt Ansbach darum, alle verfügbaren Wohnungs-
möglichkeiten und leer stehende Immobilien zur 
sofortigen Anmietung zu melden. Nur so kann eine 
Unterbringung in Schulturnhallen oder sogar Con-
tainerunterkünften vermieden werden. 
 

Für entsprechende Angebote oder Fragen stehen die 
Mitarbeiter des Landratsamtes unter den Nummern 
0981 – 468 5100/ -5105/-5113, per E-Mail an sozial-
hilfeverwaltung@landratsamt-ansbach.de gerne zur 
Verfügung. 
 

Viele Gemeindebürger sind auf die Gemeindever-
waltung oder mich persönlich zugekommen und 
haben angeboten, Kleidung und Haushaltsgegen-
stände für die Flüchtlinge zu spenden. Vielen Dank 
dafür. Ich bin sehr dankbar, dass sich Pfarrer i.R. 
Rudolf Fischer bereit erklärt hat, sich federführend 
um die Flüchtlinge in unserer Gemeinde zu küm-
mern, nachdem unser bisheriger Ansprechpartner 
Matthias Schmidt das nicht mehr alleine leisten 
kann. Er koordiniert unsere Hilfeleistungen und hält 
auch den Kontakt zu den kirchlichen Hilfsangeboten. 
 

Wenn auch Sie helfen oder etwas spenden wollen 
erreichen Sie Herrn Fischer unter der Telefonnum-
mer 932248. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
  

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Bauarbeiten laufen weiter planmäßig und 
kommen langsam auf die Zielgerade 
 

Die Bauarbeiten am Wärmenetz Flachslanden gehen 
weiter planmäßig voran. Der Bereich Flurstraße/ 
Virnsberger Weg/Rauschengasse ist mittlerweile 
fertiggestellt und wieder asphaltiert. Am Erschei-
nungstag dieses Mitteilungsblatts müsste auch der 
Bereich Weiherholz fertig sein. 
 

Derzeitiger Schwerpunkt ist die Kettenhöfstetter 
Straße, danach beginnen die Arbeiten im Bereich in 
der Ansbacher Straße zwischen Sonnenseestraße 
und Marktplatz im Spülbohrverfahren. Als Letztes 
bleibt dann nur noch die Neustetter Straße. Hier 
muss wieder in offener Bauweise gearbeitet wer-
den. Die Bauarbeiten an der Leitung können voraus-
sichtlich noch im Oktober abgeschlossen werden. 
 

Da nun auch die Firma Grita beim Einbau der Wär-
metauscher volle Fahrt aufgenommen hat, sollte aus 
heutiger Sicht einer Fertigstellung des Wärmenetzes 
bis zum 01.12.2015, dem ursprünglich vorgesehenen 
Zeitpunkt, nichts mehr im Wege stehen. Wir bedan-
ken uns in diesem Zusammenhang für Ihr großes 
Verständnis für die mit dem Bau des Wärmenetzes 
verbundenen Behinderungen und Umleitungen. 
 

Wie schon berichtet haben wir trotz des für uns 
sehr ungünstigen Ölpreises die ursprünglich ange-
strebte Zahlt von 120 Wärmekunden überschritten. 
Unser Wärmenetz kann damit nach unserer Kalku-
lation kostendeckend betrieben werden. 
 

In den Straßen, in denen die Wärmeleitung erst 
noch verlegt wird, besteht für wenige Anlieger noch 
die Möglichkeit, anzuschließen! Nutzen Sie diese 
einmalige Chance! Der Ölpreis kann durch Verände-
rungen der politischen Lage genauso schnell wieder 
steigen wie er gefallen ist. Mittel- und langfristig gibt 
es keine Alternative zu den Erneuerbaren Energien! 
Wenn die Leitung vor Ihrem Grundstück fertigge-
stellt ist, ist die Chance ein für allemal vorbei. 
 

Neue Energie Markt Flachslanden UG 
 
 

 

 

 
 
 
 

Doppelturnier für Vereine 
 

Am 25.07.2015 fand zum ersten Mal ein Doppeltur-
nier für Vereine auf der Tennisanlage des TSV 
Flachslanden statt. An der ersten Ausgabe nahmen 
insgesamt 13 Paarungen teil. 
 

Trotz schwieriger Wetterbedingungen und heftigen 
Windböen entwickelten sich tolle und zum Teil sehr 
spannende Spiele. Um den Ablauf etwas zu verein-
fachen wurden nach der Tischtenniszählweise je-
weils zwei Gewinnsätze bis 11 gespielt. Bis ins Finale 
schafften es Christoph Schmidt und Benedikt Sch-
mitt, die für die FFW Flachslanden antraten, sowie 
Stefan Lux und Stefan Schroth, die für die Tischten-
nisabteilung des TSV spielten. Christoph Schmidt 
und Benedikt Schmitt konnten sich schließlich knapp 
mit 11:8 und 11:9 durchsetzen und gewannen damit 
jeweils ein Partyfässla Bier sowie eine kostenlose 
Mitgliedschaft in der Tennisabteilung für ein Jahr. 
Die Zweitplatzierten mussten sich das Partyfässla 
und eine Balldose teilen. Den 3.Platz und damit 
ebenfalls ein Partyfässla sicherten sich Laura und 
Wolfgang Schöner knapp vor Matthias Herbst und 
Robert Hammer. Beide Paarungen traten für den 
TSV Flachslanden an. Die B-Runde, in der die Verlie-
rer der 1.Runde nochmals antreten durften, ent-
schieden Ariane Braun und Uwe Fuhrmann, die für 
die FFW Kettenhöfstetten spielten, mit 11:5 und 
11:5 gegen Maxi Gesell und Phillip Buck (TSV Flachs-
landen) für sich und sicherten sich damit ebenfalls 
noch ein Partyfässla. 
 

Das Turnier stellte insgesamt einen tollen Erfolg dar 
und machte hoffentlich allen Teilnehmern sowie 
Veranstaltern großen Spaß!  
 

Hannah Birkmann 
 
 

40 Jahre Tennisabteilung 
TSV Flachslanden 
Vereinsmeister ermittelt 
 

Am ersten Wochenende im August wurden auf der 
Tennisanlage des TSV Flachslanden die diesjährigen 
Vereinsmeister ermittelt. Die Siegerehrung fand im 
Rahmen des anschließenden Sommerfests sowie der 
Feier zum 40-jährigen Bestehen der Abteilung statt. 
 

An den Vereinsmeisterschaften nahmen in diesem 
Jahr insgesamt 33 Tennisspielerinnen und -spieler in 
drei Konkurrenzen teil. Bei den Damen konnte sich 
Julia Schmidt im Endspiel mit 6:2 und 6:3 gegen 
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Hannah Birkmann durchsetzen. Die Herrenkonkur-
renz für die Leistungsklassen 11-23 entschied Simon 
Birkmann im Finale gegen Jens Albrecht mit 7:6 und 
6:1 für sich. Drittplatzierter wurde Wolfgang 
Bentheimer, der Raimund Müller mit 7:6, 2:6 und 
10:7 bezwang. B-Meister wurde Günter Dorner, der 
mit 6:3 und 6:3 gegen Tobias Ehemann gewann. Die 
zweite Herrenkonkurrenz für Spieler mit der Leis-
tungsklasse 23 wurde zudem für Tennisinteressierte 
und Nichtmitglieder geöffnet, was sehr großen Zu-
spruch fand. Vereinsmeister in dieser Konkurrenz 
wurde Stefan Schroth, der in der Tischtennis- und 
AH-Fußball-Mannschaft des TSV aktiv ist und das 
Finale gegen Fritz Wagner mit 7:5 und 6:2 für sich 
entschied. Den 3.Platz belegte Ronny Jeschke, der 
ebenfalls noch kein Mitglied der Tennisabteilung ist. 
Auch im B-Finale standen sich ein Nichtmitglied so-
wie ein in letzter Zeit eher passives Mitglied gegen-
über. Robert Hammer konnte sich am Ende knapp 
mit 7:6, 4:6 und 10:5 gegen Christoph Schmidt 
durchsetzen. 
 

Im Anschluss an die Siegerehrung und das Grillfest 
fand noch ein offizieller Teil zur Feier des 40-
jährigen Bestehens der Tennisabteilung statt. Jens 
Albrecht, Hans Birkmann und Gerhard Luschmann, 
drei der bisher sieben ehemaligen Abteilungsleiter, 
gaben jeweils einen kurzen Rückblick auf ihre Amts-
zeit und zeigten die Entwicklung der Tennisabteilung 
etwas auf. Die jetzige Abteilungsleiterin Lisa Möbus 
präsentierte anschließend noch eine Fotoshow mit 
Bildern aus der Vereins-Chronik. An der Jubiläums-
feier nahmen auch Bürgermeister Hans Henninger, 
der Vorstand des Hauptvereins Andrew Lehmann 
sowie die Gründungsmitglieder Karin Bartelmeß, 
Waltraud Bartelmeß, Wolfgang Bentheimer, Manf-
red Denkmann, Erika Hampl, Erich Meißner, Babette 
Möbus sowie Irma und Fritz Wagner teil. 
 

 

Das Bild zeigt die erfolgreichen Teilnehmer der Vereinsmeister-
schaft: Robert Hammer, Ronny Jeschke, Jens Albrecht, Julia 
Schmidt, Günter Dorner, Hannah Birkmann, Wolfgang Benthei-
mer, Simon Birkmann, Fritz Wagner (von links nach rechts) 
 

Hannah Birkmann 

Kirchweih in Sondernohe 
 

Im Gemeindeteil Sondernohe wurde am ersten Sep-
temberwochenende Kirchweih gefeiert. Die Fest-
lichkeit endete am Kirchweihmontag mit der Verlo-
sung eines Rehbocks.  
 

Im Mittelpunkt stand, wie in den Vorjahren, das 
Aufstellen eines 27 Meter hohen Kirchweihbaumes 
vor dem Dorfwirtshaus, der heuer letztmals in ei-
nem Erdloch aufgestellt wurde, berichtete Flachs-
landens zweiter Bürgermeister Willy Kirschbaum. 
Aus Sicherheitsgründen werde die Marktgemeinde 
Flachslanden für die beiden Gemeindeteile Son-
dernohe und Virnsberg Baumständer aus Stahl an-
schaffen, so dass die Kirchweihbäume in den beiden 
Orten in Zukunft sicherer stehen. Vielleicht, so 
Kirschbaum, werde der Kirchweihbaum zur Kirch-
weih Anfang Oktober in Virnsberg schon in dem 
neuen Ständer stehen können.  
 

In Sondernohe hatten sich Unbekannte heuer auch 
einen üblen Scherz erlaubt und des Loch für den 
Kirchweihbaum mit Beton ausgegossen, so dass es 
erst mit viel Aufwand wieder freigelegt werden 
musste.  
 

 

Kirchweihumzug in Sondernohe; Foto: Biernoth 
 

Mit dem Besuch zeigte sich Kirschbaum mehr als 
zufrieden. Trotz der kühlen Temperaturen waren die 
Plätze unter freiem Himmel vor dem Wirtshaus im-
mer gut belegt. 
 

Am Sonntag zog wieder ein Festzug mit den beiden 
Kirchweihsäuen durch den Ort begleitet von der 
Trachtenkapelle Sondernohe. Die beiden Jugendli-
chen haben dabei viel Dreck aus dem Kemmathbach 
und aus den Regenabläufen entlang der Straße her-
umgeschmissen und waren auf der Suche nach dem 
für sie versteckten Bierfass.  
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Internationale Deutsche Meisterschaft 
 

Der Modellflugplatz zwischen den Gemeindeteilen 
Neustetten und Schmalnbühl war am ersten Sep-
temberwochenende wieder der Mittelpunkt der 
Modellfliegerwelt Deutschlands. Der Modellflieger-
verein (MFV) „Albatros“ Flachslanden hat die 18. 
Internationale Deutsche Meisterschaft für Akro Se-
gelflugmodelle. An dem Wettbewerb haben sich 58 
Teilnehmer aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz beteiligt.  
 

 
 

Akro-Segelflugzeuge sind in leichter Kunststoff-
Faserbauweise gebaut, fliegen ohne mechanischen 
Antrieb, zeichnen sich, wie der Vorsitzende Erwin 
Berger sagte, durch kraftvollen, eleganten und har-
monischen Flugstil aus, ermöglichen lautloses und 
präzises Fliegen und erfordern von den Piloten an 
den Fernsteuerungen ein hohes Maß an fliegeri-
schem Können. Zur internationalen Deutsche Meis-
terschaft waren Modelle zugelassen, deren Vorbild 
eindeutig einem für den Kunstflug zugelassenen 
Original entsprechen und sie haben Spannweiten 
zwischen fünf bis acht Meter. Das Gewicht der 
Flugmodelle liegt zwischen 15 bis 20 Kilogramm. Die 
teilnehmenden Modellsegelfliegerpiloten mussten 
in fünf Durchgängen antreten, darunter zwei be-
kannte und zwei unbekannte Pflichtprogramme 
sowie ein Kürdurchgang. Die Modellsegelflugzeuge 
wurden von motorisierten Modellflugzeugen auf 
eine von zirka 450 Meter geschleppt, dort wurde das 
Schleppseil ausgeklinkt und dann begann das Vor-
führen der Flugfiguren.  
Der größte Teil der Modellpiloten hat auf dem Areal 
des MFV gezeltet oder in Wohnwägen übernachtet. 
Vom MFV „Albatros“ waren rund 20 Helfer im Ein-
satz, um für einen reibungslosen Ablauf, aber auch 
für die Bewirtung der Teilnehmer zu sorgen.  
Die Siegerehrung wurde am Sonntag von Erwin Ber-
ger, dem Vorsitzenden des Modellfliegervereins 
vorgenommen. Das Wetter sei für die Deutscher 
Meisterschaft gerade noch akzeptabel gewesen, so 
Erwin Berger. Vor allem der böige Wind hat die Pilo-
ten für Probleme gestellt. Foto: Biernoth 

Sparkassenwanderpokalschießen 2015 
 

1.000 Schuss von 50 Schützen aus fünf Vereinen 
entschieden das Sparkassenwanderpokalschießen 
2015, das in diesem Jahr im Virnsberger Schützen-
haus abgehalten wurde. Der von der Sparkasse ins 
Leben gerufene Wettbewerb unter den 5 benach-
barten Schützenvereinen im Norden des Landkreises 
Ansbach steht in einer mittlerweile 30-jährigen Tra-
dition. Dennoch ließen zahlreiche Veranstaltungen 
im Umkreis und natürlich die Ferienzeit die Reihen 
heuer etwas lichter als sonst erscheinen und auch 
die Vereine selbst hatten teilweise ihre liebe Not, 
zehn aktive Schützen für die Veranstaltung zu mobi-
lisieren. 
 

 

Ute Stadlinger und Schützenmeister Michael Strauß (re.) 
 

Am Ende aber traten die Schützenvereine aus Berg-
lein, Egenhausen, Oberdachstetten, Flachslanden 
und Virnsberg den Regeln entsprechend vollzählig 
an den Stand, so dass der neue Sieger ohne Proble-
me ermittelt werden konnten. Jeder Teilnehmer 
konnte maximal 20 Schuss mit dem Luftgewehr ab-
geben. Der beste Teiler ging in die Wertung ein. 
 

 

Peter Reeg (li.), Michael Strauß (re.) 
 

Die Lieferung an eine falsche Adresse war der Grund 
dafür, dass die Pokale für die Siegerehrung nicht 
rechtzeitig zur Verfügung standen. Diese kleine Pan-
ne überspielte Vorstand Michael Strauß, indem er 
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den besten Einzelschützen kurzerhand statt der er-
warteten Trophäe eine Eistüte als Platzhalter über-
reichte. Selbstverständlich werden die Pokale nach 
ihrem Eintreffen umgehend nachgeliefert.  
 

Das erste Eis des Abends konnte Mark Duscher vom 
SSV Egenhausen für seinen 26 Teiler in Empfang 
nehmen. Auch der Viertplatzierte und der Zweitplat-
zierte hatten einen 26 Teiler, aber die Rangfolge 
wurde durch das jeweilige Deckergebnis bestimmt. 
Somit durfte sich auch Peter Reeg aus Virnsberg als 
Zweitbester über eine eiskalte Erfrischung freuen. 
Den besten Schuss des Abends gab Ute Stadlinger 
vom SSV Egenhausen mit einem 25 Teiler ab. Auch 
für sie gab es Gefrorenes. 
 

 

Ude Stadlinger, Manfred Billenstein, Mark Duscher (alle Egen-
hausen), Michael Strauß (von li. nach re.) 

 

Nach fünf Siegen in Folge kam dem SV Ober-
dachstetten eine klare Favoritenrolle zu. Mit 1.100 
Teilern schoss sich der Seriensieger dieses Jahr aber 
nur auf Rang 3. Der SV Virnsberg verfehlte mit 1.050 
Teilern knapp den Sieg. Der Pokal ging heuer in den 
Nachbarort Egenhausen, dessen Mannschaftsergeb-
nis sich auf zusammen 948 Teiler addierte. 
 

 

Roland Müller, Michael Strauß 
 

Der Wettbewerb findet im Jahr 2016 seine Fortset-
zung. Austragungsort ist dann Flachslanden. 
 

Thomas Hertlein 

Schützenverein Flachslanden 
Simon Nölp ist Gaujugendkönig 2015 
 

Der Gaujugendkönig 
für das Jahr 2015 
kommt aus Flachslan-
den. Beim diesjähri-
gen Gauschützenfest, 
das zusammen mit 
der Kirchweih in Un-
ternbibert am Kirch-
weihsonntag stattge-
funden hat, wurden 
die neuen Gaukönige 
proklamiert. Bei der 
Jugend konnte sich 
Simon Nölp mit ei-
nem sehr guten 27,9 
Teiler gegen die Kon-
kurrenz aus dem 

Schützengau Ansbach behaupten. Wir gratulieren 
unserem engagierten Jungschützen zu diesem Er-
folg. 
 

Schützenverein Flachslanden 
 

 

Jahreskalender 2016 und Liederbuch aus 
Virnsberg 
 

 
 

Virnsberg ist für seine sangesfreudigen Abende und 
Veranstaltungen sowie die Kerwa bekannt. Nach-
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dem viele Anregungen immer wieder vorgetragen 
wurden, man möge doch einmal eine Virnsberger 
Liedersammlung erstellen, haben sich Stefan Gug-
genberger und Christoph Strauß fast über ein Jahr 
hinweg zusammen gesetzt und die Lieder und Lied-
texte zusammengetragen. Da viele Lieder nirgends 
niedergeschrieben waren, war das kein leichtes Un-
terfangen. Damit das Liederheft auch mit Noten 
versehen werden konnte, wurden 49 Notenstücke 
eingespielt. Entstanden ist eine Liedersammlung auf 
140 Seiten im handlichen Format DINA6 mit Be-
schreibungen zu den Bräuchen, alten Bildern aus 
Virnsberg und einer umfangreichen Kerwalieder-
sammlung. Finanziell unterstützt wurde das Vorha-
ben von der Brauerei Hofmann aus Pahres. Die auf 
200 Stück limitierte Auflage kann unter anderem auf 
der Gemeinde zum Einkaufspreis von 3,50 € pro 
Stück erworben werden. 
 

 
 

Für das Jahr 2016 gibt es ebenso aus Virnsberg einen 
Wandkalender im Format DINA3 mit 12 monatstypi-
schen Abbildungen aus der Ortschaft. Zusätzlich 
wurden alle großen Vereins-, Veranstaltungs- und 
Kirchentermine in jedem Monat vermerkt. Die Ka-
lenderauflage ist auf 75 Stück limitiert. Ein Kalender 
kostet 5 € und ist ebenso auf der Gemeinde zu er-
werben. 
 

Beide Artikel können auch an der Virnsberger Kerwa 
erstanden werden. 
 

Veröffentlich wurden diese beiden Medien unter 
dem Motto "Virnsberg … do is schee". Unter diesem 
Slogan sind für die Zukunft weitere gemeinnützige 
Virnsberger Kulturprojekte geplant, wofür auch die 
entstehenden Einnahmen verwendet werden sollen. 
(www.virnsberg.com)  
 

Christoph Strauß 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 28.07.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die 
Sitzung für eröffnet. Es werden keine Einwände 
gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Wieder;  
Neubau Garage und Carport, Fl.Nr. 680/22 Gem. 
Flachslanden, Bad Windsheimer Straße 28 a; 
 

Das Bauvorhaben wird anhand von vorab über-
sandten Zeichnungen und Plänen vorgestellt. Der 
förmliche Bauantrag ist noch ausstehend. Aus 
Sicht der Verwaltung steht dem BV nichts entge-
gen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen für den o.g. Bauantrag.  
 

3. Straßenverkehrsrecht – Parkverbot in der Ro-
senbacher Straße  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

In der letzten Zeit ist es öfters vorgekommen, 
dass der Durchgangsverkehr in der Rosenbacher 
Straße durch parkenden Fahrzeuge behindert 
wurde. Um dies künftig zu verhindern soll ein 
Parkverbot angeordnet werden. In Zusammenar-
beit mit der Polizeiinspektion Ansbach – Verkehr 
– sind zwei Varianten erarbeitet worden, die mit 
der Sitzungseinladung ausgehändigt worden sind. 
Der Variante II wird der Vorzug gegeben auch 

http://www.virnsberg.com/
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wegen des schmalen Gehwegs im südlichen Be-
reich der Rosenbacher Straße/Ansbacher Straße, 
der ohne Anordnung des Parkverbots kaum 
nutzbar ist. Aus Sicht der Polizeiinspektion Ans-
bach – Verkehr sind beide Varianten zulässig. Im 
Zuge der Diskussion wird darauf hingewiesen, 
dass langfristig eine Sanierung der Straße vorge-
sehen ist.   
 

Beschluss: 11-Ja Stimmen:1-Nein-Stimme  
In der Rosenbacher Straße wird ein Parkverbot 
gemäß der vorgeschlagenen Variante 2 einge-
richtet. 
 

Grün = Parken erlaubt, rot = Parken verboten 
 

4. Erneuerbare Energie – Wärmenetz Flachslanden 
– Sachstandsbericht  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Galm:   
 

Der Tiefbau (Graben für Rohr und Verlegung der 
Rohre) hat am 08.05.2015 begonnen. Von den 
geplanten sieben Kilometern Leitungslänge ist 
etwa die Hälfte fertiggestellt. Der Bauzeitenplan 
wird eingehalten. Hinsichtlich Tiefbau und Rohr-
leitungsbau wird der Kostenrahmen bisher eben-
falls eingehalten.  
 

Der Pufferspeicher bei der Biogasanlage Popp ist 
errichtet. Das Gebäude dort für die Technik ist 
weitgehend betriebsbereit. Das Gleiche gilt für 
die Heizzentrale im Rathaus. Etwa 10% der Über-
gabestationen in den Häusern sind installiert.  
 

Soweit Straßen ohnehin instandgesetzt werden 
sollen (Schulstraße, Wiesenstraße, Ansbacher 
Straße zwischen Rosenbacher Straße und Koh-
lenplatte, Rosenbacher Straße und Bad Winds-
heimer Str.), ist die Wiederherstellung nur inso-
weit vorgesehen, dass die Straße bis zur Sanie-
rung problemlos befahren werden kann.  
 

Wegen Felsvorkommen ist das Spülbohrverfah-
ren bisher nicht überall anwendbar gewesen. Im 
Bereich der Flurstraße, Virnsberger Weg und 

Rauschengasse muss wegen Felsvorkommen auf-
gegraben werden. Im Bereich der Ansbacher- 
und Kettenhöfstetter Str. kann das Spülbohrver-
fahren zum Einsatz kommen.  
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht zur 
Kenntnis.  
 

5. Erneuerbare Energie – NorA-Bürgerwindpark 
Birkenfels – Sachstandsbericht  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Zeilinger:  
 

Es sind Beteiligungswünsche i.H.v. 7,3 Mio. € ein-
gegangen. Gebraucht wurden 4,2 Mio. €, vorge-
sehen waren 4,8 Mio. €, aber angenommen wur-
den letztlich über 5,4 Mio. €. Die „Überzeich-
nung“ ist durch Kürzung und Streichung von Be-
teiligungswünschen von Bürgern von außerhalb 
der NorA-Gemeinden erreicht worden. Alle NorA-
Bürger konnten sich mit der gewünschten Sum-
me bis 200.000 € einbringen. In dieser Höhe war 
zuvor die Höchstbeteiligung pro Familie festge-
legt worden. Von den erwarteten Beteiligungen 
i.H.v. 5,425 Mio. € sind bereits 4,8 Mio. € einge-
gangen. Es wird keine Verringerung der der Ren-
dite durch das Aufstocken des Eigenkapitals er-
wartet, da sich die Zinsen für das bei der Bank 
ausgeliehene Kapital bei 1,35% (zehn Jahre fest) 
und 1,30% (20 Jahre fest) bewegen. Diese Zinsen 
liegen deutlich unter den in der Kostenschätzung 
kalkulierten Zinsen.   
 

Die Lieferung der Stromkabel verzögert sich al-
lerdings unerwartet. Ein Teil der benötigten 
Stromkabel ist im EU-Ausland beschafft worden. 
Der Rest wird Anfang November 2015 geliefert. 
Zwar wird deswegen der Bürgerwindpark später 
„ans Netz“ gehen, diese Verspätung wirkt sich je-
doch – gemessen an der langjährigen Betriebs-
dauer des Windparks – nur marginal nachteilig 
aus.   
 

Die Fundamente für die Türme sind gebaut. Die 
Türme werden derzeit mittels Kran errichtet. Der 
Innenausbau der Türme (Technik, Aufzug, Küh-
lung u.ä.) ist bereits begonnen worden. Die Roto-
ren sind geliefert, sind aber wegen des starken 
Windes der letzten Tage noch nicht installiert 
worden.  
 

Der Marktgemeinderat nimmt den Bericht zur 
Kenntnis.  
 

6. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
07.07.2015 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
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Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
07.07.2015 – öffentlicher Teil. Marktgemeinderat 
Meßlinger wendet ein, dass er entgegen der Nie-
derschrift an der Sitzung teilgenommen hat. Die 
Niederschrift wird insoweit ergänzt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 07.07.2015 – 
öffentlicher Teil – wird mit der vorgenommenen 
Änderung genehmigt.  
 

7. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Aus nichtöffentlicher Sitzung sind keine Beschlüs-
se bekanntzugeben.  
 

8. Bekanntgabe/Sonstiges  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die Kirchweihsitzung findet am 11.08.2015 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Rose, Flachslanden, statt.  
 

 

Gemeinderatssitzung vom 11.08.2015 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher be-
schlussfähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die 
Sitzung für eröffnet. Es werden keine Einwände 
gegen die Tagesordnung erhoben.   
 

2. Baupläne 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Bauvorhaben Hornig/Kraheberger;  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
Fl.Nr. 98/4 Gem. Flachslanden, Kettenhöfstetter 
Straße 7;  
 

Das Bauvorhaben wird anhand von Zeichnungen 
und Plänen vorgestellt. Die Nachbarunterschrif-
ten konnten noch nicht vollständig eingeholt 
werden, da die Miteigentümerin eines Nachbar-
grundstücks weit entfernt wohnt. Auf der Nord-
seite wird die nötige Abstandsfläche auf dem 
Nachbargrundstück übernommen. Aus Sicht der 
Verwaltung steht dem BV nichts entgegen.  
 

Beschluss: 12-Ja Stimmen : 0-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen für den o.g. Bauantrag.  
 

Marktgemeinderat Hornig nimmt wegen persön-
licher Beteiligung an der Beratung und Abstim-
mung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teil. 
 

3. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger verzichtet ange-
sichts des Tagungsorts im Biergarten des Gast-
hofs Rose weitgehend auf den vorgesehenen 
kurzen Rückblick auf die kommunalpolitischen 
Ereignisse im laufenden Jahr. Er bedankt sich bei 
den Mitgliedern des Gemeinderats für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit und lädt die Mitglieder 
des Gemeinderats mit ihren Partnerinnen und 
Partnern zum Schlachtschüsselessen aus Anlass 
der Kirchweih 2015 ein.   
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Am Donnerstag, den 15. Okt. 2015 wird in der Fa. 
Baß Antriebstechnik GmbH, Kirnwasen 1, 91607 
Gebsattel eine Betriebsführung durchgeführt. Die 
Fa. Baß Antriebstechnik GmbH ist eine der führen-
den deutschen Hersteller von Sondergetrieben, 
Sonderfreiläufen und anderen hochwertigen Pro-
dukten der Antriebstechnik. Sie entwickelt und pro-
duziert an drei Standorten mit über 170 Mitarbei-
tern. An diesem Nachmittag werden dort folgende 
Ausbildungsberufe live vorgestellt: 
 Werkzeugmechaniker/in 
 Produktdesigner/in 
 Industriekaufmann/-frau 
Beginn: 14.30 Uhr – Ende ca. 16.30 Uhr 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um Anmel-
dung bis spätestens 12. Okt. 2015 unter der Tel. Nr. 
0981/182-333 gebeten! 
Die Teilnahme ist kostenlos, allerdings muss die 
Anfahrt in Eigenregie erfolgen! 
  
Am Donnerstag, den 29. Okt. 2015 um 14.30 Uhr 
stellen die Hochschulen Ansbach und Weihenste-
phan-Triesdorf im BIZ der Agentur für Arbeit Ans-
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bach, Schalkhäuser Str. 40 zum Thema „ Studieren 
in der Region“ ihre Bachelor-Studiengänge (auch 
duales Studium) vor. 
Die Hochschule Ansbach informiert über 
 Angewandte Ingenieurwissenschaften 
 Betriebswirtschaft 
 Biomedizinische Technik 
 Industrielle Biotechnologie 
 Multimedia und Kommunikation 
 Ressortjournalismus 
 Wirtschaftsinformatik 
 Wirtschaftsingenieurwesen 
 

Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf infor-
miert über 
 Agrartechnik 
 Ernährung und Versorgungsmanagement 
 Landwirtschaft 
 Lebensmittelmanagement 
 Technologie Erneuerbarer Energien 
 Umweltsicherung 
 Wassertechnologie 
  

Bei Bedarf gibt es auch Informationen zu den ent-
sprechenden Masterstudiengängen bei den beiden 
Hochschulen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Teilnahme mit einer 
Gruppe / Schulklasse wird um vorherige Anmel-
dung unter der Tel. Nr. 0981/182-333 gebeten! 
 
 
 

 

Ferienspaß   2015 
Dank und Rückblick 

 
 

Noch voller Begeisterung und sehr angetan blicken 
wir auf den "Flachsländer Ferienspaß 2015" zurück. 
Neben Begeisterung und ein klein wenig Stolz brei-
tet sich aber auch Dank und Respekt für folgende 
Vereine, Gruppen, Organisationen und Privatperso-
nen aus, die uns unterstützt haben: 
 

Finanziell unterstützt wurden wir von 
 

 Firma Buck, Spritzgussteile 
 Bund der Selbständigen (Gewerbeverband) 
 Grafikdesign Rainer Imschloß 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Familie Köhler (2 Eintrittskarten für den Klet-

terwald) 
 Wesnitzer KFZ-Autohaus   

(alle aus Flachslanden) 
 

Betreuer, Fahrer 
 

 Frau Brigitte Hahn 
 Frau Kerstin Walter 
 Herr Andrew Lehmann 
 Herr Gerhard Wiegel 

 Herr Hans Büttner 
 Herr Wilhelm Imschloß 

 

Folgende Veranstalter 
 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Herr Bürgermeister Hans Henninger 
 Gemeinde Flachslanden 
 SV Virnsberg 
 Ökologischer Jagdverein 
 Herrn Wobser, Förster 
 Gemeinde Lehrberg 
 Reitverein Hufeisen 
 Heimatverein 
 CVJM Flachslanden 
 Freiwillige Feuerwehr Flachslanden 
 Schulförderverein Flachslanden 
 VR-Bank Mittelfranken West eG, Filiale Flachs-

landen  
 Angelfreunde Flachslanden  
 Jugendbeauftragte  
 Liste für Alle  
 Bayern Bazis Flachslanden 

 

Den vielen Spendern der Briefmarken 
 

Insgesamt 82 Flachsländer Kinder haben am Ferien-
spaß teilgenommen. Bei 23 Veranstaltungen konn-
ten die Kinder an den kreativen, abwechslungsrei-
chen und sportlichen Angeboten sich gut die Zeit 
vertreiben. Die Gesamtkinderzahl bei allen Veran-
staltungen betrug heuer 413 Kinder. Leider mussten 
auch 83 Absagen ausgesprochen werden. 
 

Nun ein kurzer Rückblick 
 

Die Fahrt mit dem Bürgermeister in den Nürnberger 
Tiergarten mit öffentlichen Verkehrsmitteln und bei 
idealem Wetter hat den 20 ausgelosten Kindern 
großen Spaß gemacht. Besonders gefallen hat ihnen 
das Eisbärenjunge "Charlotte" und die neugestaltete 
Lagune mit den Delphinen. 
 

An unserer NorA-Veranstaltung, der Fürnheimer 
Puppenbühne mit dem Märchen "Fridolin und die 
Zauberblume" konnten wir wieder Gäste aus Rüg-
land, Weihenzell, Oberdachstetten und Lehrberg 
begrüßen. 
 

Gleich drei Veranstaltungen in Bezug auf Wald und 
Jagd waren im Angebot. Alle waren anders gestaltet, 
daher gut besucht und interessant und kurzweilig. 
 

Große Beliebtheit - vor allem von Mädchen - erfreut 
sich das Reiten und der Umgang mit den Pferden. 
 

"Mini-Dinkelsbühl" (gemeinsame Veranstaltung mit 
Lehrberg) war wieder ein besonderes Erlebnis. Inte-
ressante Stationen waren u. a. Kinderschminken, 
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Schmiedewerkstatt, Bäckerei, Seifenherstellung, 
Erste Hilfe, Stadtführer, Gärtnerei, ... 
 

 

Herr Wobser mit den Ferienspaßkindern im Wald 
 

Beim Spielmobil - das heuer in Lehrberg stationiert 
war - konnten die Kinder wieder u. a. gemeinsam 
Spiele machen (z.B. "Riesen-Vier-gewinnt") oder 
basteln (Schwerter gestalten, Filzen von Blüten). 
Besuch bekamen sie dabei vom Vertreter des Land-
rates, Herrn Kurt Unger (der auch an jedes Kind ein 
Geschenk verteilte) und unserem Zweiten Bürger-
meister, Herrn Willy Kirschbaum. 
 

Am begehrtesten war heuer das CVJM-Dorfspiel 
"Die spinnen, die Römer". Über die Hälfte aller teil-
nehmenden Kinder haben diese Veranstaltung ge-
bucht. Respekt den Veranstaltern, es zeigt, dass Ihr 
mit den Dorfspielen ein tolles Angebot an die Kinder 
macht. Was mich persönlich freut, dass Ihr ja noch 
gar nicht so alt seid und viele von Euch früher selber 
Teilnehmer des Ferienspaßes wart. 
 

 

Bei den Hubschraubern in Katterbach 
 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der US 
Armee in Katterbach, ebenfalls eine gemeinsame VA 
mit Lehrberg. Leider konnten hier nur 10 Kinder in 
den Genuss kommen, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Nach einer genauen Passkontrolle hatten 
wir dort die Gelegenheit, erst Hubschrauber erklärt 
zu bekommen. Anschließend durften die Kinder sich 

z. B. auf den Pilotensitz eines 10 Tage "jungen" und 
immens teuren Hubschraubers setzen; der 26-
jährige Pilot beantwortete alle gestellten Fragen. 
Dann wurde die Feuerwehr besucht und erklärt, ehe 
es ins Casino zum Essen ging. Anschließend konnten 
sich die Kinder beim Bowling beweisen. Den Ab-
schluss dieser tollen und erstmals angebotenen VA 
bildete der Besuch auf einem riesigen Spielplatz. 
Interessant waren auch die aufgestellten Sitzplätze 
für die Eltern. 
 

Respekt gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr von 
Flachslanden. Sie sind von Anfang an dabei und den 
Kindern gefällt es immer gut, sei es bei Wasserspie-
len oder einer Fahrt im Feuerwehrauto. 
 

Buchen und mitmachen konnten die Kinder auch 
noch Veranstaltungen wie Teakwondo, dem Spekta-
kel der Sinne bei "Mach mit", einen Besuch im Frei-
zeitpark Stiegler, basteln eines Memoboardes, be-
gehen eines Barfußpfades, den Film "Paddington" 
beim Mini-Filmtag, Schnupperangeln und Judo. 
 

 

Ehrgeizige Mädchen beim Klettern mit dem Bürgermeister in 
den Baumwipfeln von Rothenburg 
 

Mit der Liste für Alle besuchten die Ferienspaßkin-
der in diesem Jahr den Kletterpark Rothenburg. Hier 
war nicht nur bei den Kindern Kraft, Geschicklichkeit 
und Schwindelfreiheit gefragt, sondern auch bei den 
begleitenden Erwachsenen, da anspruchsvolle Par-
cours nur mit Erwachsenen geklettert werden dür-
fen. Vorsitzender und Bürgermeister Henninger 
wurde hier in den Baumwipfeln in 18 Meter Höhe 
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durchaus an seine Grenzen geführt. Insgesamt hat-
ten aber alle großen Spaß. 
 

Große Ausdauer und doch viel Spaß dabei zeigten 
die Kinder bei der Briefmarkenaktion. An dieser Stel-
le nochmals vielen Dank an all die Spender, durch 
die diese Veranstaltung erst möglich wurde. Beklebt 
wurden heuer ein Torso, ein Bild, ein Tablett und ein 
Paar Stilettos. 
 

 

Was man mit Briefmarken alles machen kann 
 

Den Abschluss bildete die VA der Bayern Bazis mit 
Spiel und Spaß. Doch auch Geschicklichkeit, Wissen 
und Ausdauer sind hier gefragt. Auch bei den Bayern 
Bazis finde ich es erwähnenswert, dass es vorwie-
gend Jugendliche sind, die sich hier einbringen. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle. 
 
 
 
 

                                                           2015 
 

Die Eröffnung wird dieses Jahr hier bei uns in Flachs-
landen am Mittwoch, dem 21. Oktober um 19.00 
Uhr sein, da unsere Gemeinde heuer "20 Jahre Ju-
gendkulturtage in Flachslanden" feiert. Was damals 
unter Frau Dittrich begann, wurde von mir 19 Jahre 
lang fortgesetzt, mit den unterschiedlichsten Veran-
staltungen, z. B. Bauchtanz und Musikgruppe des 
Platengymnasiums, Windsbacher Puppenbühne 
Kaspari, Auftritt der Band "Kaputtes Volk", Landart-
künstler Thomas Fitzthum, Korbtheater usw., wird 
heuer mit mehreren Veranstaltungen fortgesetzt. In 
der Schule und im Kindergarten tritt der Märchener-
zähler "Günny K." auf. Gemeinsam mit Euch (und 
auch interessierten Erwachsenen) möchte ich einen   
T a s c h e n b a u m   bauen und Stofftaschen bema-
len. Dazu treffen wir uns am Mittwoch, den 04.11.15 
von 10.00 bis 14.00 Uhr im Werkraum der Grund-
schule. 
 

Dieser Taschenbaum soll uns darauf aufmerksam 
machen, dass pro Person jeder Deutsche im Jahr ca. 
70 Plastiktüten verbraucht. Hochgerechnet ergibt 
das etwa 5,3 Milliarden Tüten im Jahr. "Unser" 
Baum wird dann hier im Ort aufgestellt werden. Wer 
noch Interesse daran hat, kann sich gerne telefo-
nisch bei mir unter der 1216  melden. 
 

Ich freu`mich auf Euch, 
 

Euere Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 
 

 

 

 
 

Am ersten Schultag wurden 15 neugierige Erstkläss-
ler in der GS Flachslanden herzlich willkommen ge-
heißen. Nach einem ökumenischen Gottesdienst 
sangen ihnen all ihre Mitschüler aus der Grundschu-
le ein Begrüßungslied vor, das sie mit Frau Müller 
und Herrn Pelikan einstudiert hatten. Danach durf-
ten die neuen Schulkinder, zusammen mit acht 
Zweitklässlern und ihrer Lehrerin Frau Schleußinger, 
ihre erste Schulstunde im Klassenzimmer der Kom-
biklasse 1/2 erleben. Die Eltern und Großeltern 
wurden zwischenzeitlich vom Elternbeirat mit Kaffee 
und Brezeln versorgt und hatten Gelegenheit 
Schulkleidung zu bestellen. Zum Abschluss wurde 
den Eltern von "ihren" Schulkindern ein Lied gesun-
gen und es gab Zeit zum Fotografieren oder Fotos 
anfertigen lassen. 
 

Tanja Schleußinger 
Schulleiterin 
 

 
  

http://www.google.de/imgres?hl=de&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=fpHAjXWj76slFM:&imgrefurl=https://twitter.com/JKTOsnabrueck&docid=j4T7KrMDfqK4DM&imgurl=https://si0.twimg.com/profile_images/2548798807/t2zp6q90l0ij9wil02b0.jpeg&w=500&h=500&ei=T3g5UqeEOYbU4QSzq4HQAQ&zoom=1&iact=hc&vpx=1412&vpy=497&dur=1104&hovh=225&hovw=225&tx=149&ty=130&page=1&tbnh=132&tbnw=132&start=0&ndsp=42&ved=1t:429,r:24,s:0,i:160
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Neues aus der  
Grund- und Mittelschule Lehrberg 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Schulver-
band Lehrberg, 
 

das Schuljahr hat wieder begonnen und fast 200 
Schülerinnen und Schüler besuchen in diesem Schul-
jahr die Grund- und Mittelschule Lehrberg. Nach-
dem einige Lehrkräfte in den Ruhestand gegangen 
oder versetzt worden sind(leider!!!), ist fast die Hälf-
te des Kollegiums neu.  
 

Frau Erben-del Gaizo wurde zum 01.08.2015 neue 
Konrektorin. Wir wünschen Ihr viel Erfolg und Gottes 
Segen in ihrem neuen Amt. 
 

Die 2., 3., 7. und 9. Klassen(9a) haben neue Lehrkräf-
te erhalten. Es tut sich was an der Schule. Wir bli-
cken frohgemut in die Zukunft und wollen frisch 
erholt und mit neuem Elan an den Start gehen. 
Der offene Ganztageszug an der Mittelschule hat 
ebenfalls begonnen.  
 

Deshalb wende ich mich mit zwei Anliegen an Sie. 
1. Wir brauchen für den offenen Ganztageszug 

eine engagierte Kraft, die sich jeweils mittags 

von 12.40 – 13.40 Uhr um die Essensausgabe 

und das anschließende Spülen und Aufräumen 

kümmert. Hätten Sie nicht Lust für ca. 20 Schü-

lerinnen und Schüler zu sorgen? Das Essen wird 

aus Ansbach geliefert, kommt in Thermoboxen 

an, wird in einen Warmhaltebehälter gestellt 

und anschließend an die Schülerinnen und 

Schüler ausgeteilt. Danach muss das Geschirr 

gespült und aufgeräumt werden. Die Kinder 

helfen dabei sicher gern mit. Wenn Sie Interes-

se haben, dann melden Sie sich bei uns im Sek-

retariat bei Frau Grimm oder in der Gemeinde 

Lehrberg bei Frau Bürgermeisterin Hans. 

2. Die Schule ist, wie Sie am Sommerfest feststel-
len konnten, eine bunte, weltoffene Schule, die 
viele Schüler aus ganz unterschiedlichen Län-
dern betreut und unterrichtet. Leider können 
aber einige dieser Kinder kein oder nur wenig 
Deutsch, möchten sich aber so gern mit ande-
ren Kindern austauschen, spielen und im Unter-
richt mitkommen und etwas lernen. Deshalb 
bitte ich Sie, wie schon im letzten Jahr, unseren 
Schülerinnen und Schülern beim Deutschlernen 
zu helfen, wenn Sie ein Herz für Kinder und 
vormittags Zeit haben. Ehrenamtliches Enga-
gement ist eine tolle Sache und die Kinder ge-
ben einem so viel zurück. Wir haben z.Zt. syri-
sche, litauische, ukrainische Kinder und Kinder 
aus dem Kosovo, die dringend einen Deutsch-

förderkurs bräuchten.  Wenn Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich bitte bei mir, wir werden 
dann eine Lösung finden.   
 

Bei beiden „Stellen“ ist ein erweitertes Führungs-
zeugnis nötig, das Sie bei Ihrer Gemeinde beantra-
gen können. Wenn Sie es für schulische Zwecke be-
nötigen, ist es in der Regel kostenlos. 
Nun wünsche ich Ihnen und uns allen ein  gutes und 
erfolgreiches Schuljahr 2015/16 
 

Andreas Pyczak, Rektor 
GS und MS Lehrberg 
 
 

 
 
 

 
 

Ärzte 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 



 
 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2015   15 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 
Festnetz und Handy. 

 
 

 

Praxis Dr. Popoviciu 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
Montag von 14.00 – 17.00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Freitag 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Oktober 2015 
Montag  09 – 12 Uhr 
Dienstag 15 – 18 Uhr  
Mittwoch 15 – 18 Uhr  
Freitag  09 – 12 Uhr 
 

 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
unserer Seniorenarbeit stehen weiter-
hin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen oder 
einfach zu reden. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

 

Der Herbst 
 

Das Wort Herbst stammt von dem Wort "Harvest" 
ab.Übersetzt bedeutet es "Ernte". 
Der heiße Sommer ist vorüber, 
der bunte Herbst kommt in das Land, 
der Wind weht über Felder wieder, 
die Bäume tragen nun ihr Festgewand. 
Bald werden jetzt die Blätter fallen, 
Menschen träumen ihren Traum, 
der Vögel volle Töne schallen, 
lasst uns in die Zukunft schaun. 
Aus der Ferne hört man Glocken, 
sie erinnern an die Kinderzeit, 
keiner stopft heute noch die Socken, 
genießt den Herbst, es ist so weit! 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Oktober 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Irmgard Wäger, Borsbacher Str. 2 
 Gerlinde Eisenberger, Borsbach 33 
 Hedwig Emmert, Marktplatz 8 

 

Zum 85. Geburtstag 
 Konrad Wesnitzer, Ansbacher Str. 25 
 Lina Schweizer, Rosenbach 13 b 
 Johann Scheidel, Virnsberg, Schloßstr. 19 

 

Zum 90. Geburtstag 
 Katharina Bartelmeß, Rosenbacher Str. 3 
 Anna Schweifler, Wolfsgruben 44 

 

Zum 60jährigen Ehejubiläum 
 Anneliese und Heinz Selau, Neustetter Str. 27 

  

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Geburten 
Keine 
 

Eheschließungen 
 Patrycja Hornig und Stephan Kraheberger, Ket-

tenhöfstetter Str. 7 
 

Sterbefälle 
 Walter Herold, Virnsberg, Schloßgarten 6 
 Klaus Wienecke, Ansbacher Str. 23 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Oktober 2015 

 

 
 

Donnerstag, 01. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 02. Oktober 
Erntedankgaben können nachmittags in der Kirche 
abgegeben werden. 
Sonntag, 04. Oktober, Erntedankfest 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank-
fest mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik und dem 
Posaunenchor. 
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergar-
ten.  
Donnerstag, 08. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 09. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis  im Gemeindehaus. 
Samstag, 10. Oktober 
19.11 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindehaus. 
Sonntag, 11. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst   
Dienstag, 13. Oktober 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-
ma: “Über den Horizont hinaus….“ Geschichte der 
Emmaus Jünger mit Frau Angelika Henninger. 
Mittwoch, 14. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 15. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 

Freitag, 16. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 18. Oktober, 20. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik. 
9.30 – 11.00 Uhr KiGo-live 
Donnerstag, 22. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
„Volkslieder singen“ mit Frau Traudl Lehmann. 
Freitag, 23. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 24. Oktober 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus. 
Sonntag, 25. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche 
mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik. 
17.00 Uhr Bläser- und Orgelkonzert in St. Laurentius 
mit Coro festivo und Dekanatskantor Carl Friedrich 
Meyer. 
Montag, 26. Oktober 
20.00 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus. Abend mit 
dem Gesangverein. 
Mittwoch, 28. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 29. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
20.00 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus. 
Abend mit dem Posaunenchor. 
Freitag, 30. Oktober 
20.00 Uhr Bibelwoche im Gemeindehaus. 
Abend mit dem Jugendkreis. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2015 

 

 
 

Donnerstag, 01.10.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 02.10.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 03.10.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 04.10.2015: 27. Sonntag im Jahreskreis – 
ERNTEDANKFEST, Kollekte für Caritas 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst 
zum Erntedankfest mit Tauffeier Hannes Osterrie-
der, Unteraltenbernheim 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Rosenkranz 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Rosenkranz 
Dienstag, 06.10.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Donnerstag, 08.10.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl Messe 
Freitag, 09.10.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 10.10.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 11.10.2015: 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zur 
Kirchweih, Kollekte für den Erhalt der Kirche. Musi-
kalische Umrahmung durch die Blaskapelle Virns-
berg. 
19:00 Neustetten, Kirche: Rosenkranz 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
Freitag, 16.10.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
19:45 Sondernohe, Gasthaus Stöhr: Organistentref-
fen mit Regionalkantor Johannes Rauh „Rückblick 
Einführung neues Gotteslob“ 
Samstag, 17.10.2015 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 18.10.2015: 29. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Rosenkranz 
Dienstag, 20.10.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe 
Donnerstag, 22.10.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 23.10.2015 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Samstag, 24.10.2015 
Morgen Ende der Sommerzeit 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 25.10.2015: 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Tag der Weltmission – Kollekte Missio 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
19:00 Neustetten, Kirche: Rosenkranz 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Rosenkranz 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Rosenkranz 
19:00 Virnsberg: Pfarrkirche, Rosenkranz 
Dienstag, 27.10.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Donnerstag, 29.10.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe „Kol-
ping-Weltgebetstag“ anschließend gemütliches Bei-
sammensein 
Freitag, 30.10.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 
 

                    Die Caritas-Herbst-Sammlung findet 

vom               28.09.2015 – 04.10.2015 statt.  

                         Kirchenkollekte 04.10.2015. 

 
 

Pfarrhaushälter/in gesucht! 
 

Zum 1. Oktober 2015 suche ich eine Pfarrhaushäl-
ter/in. Der Beschäftigungsumfang beträgt 19,5 Wo-
chenstunden. 
 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Pfarrer Dieter Hinz 

Josef-Fruth-Platz 5, 91522 Ansbach 
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 

 
 

 
 
  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H14301H   
Mineralstoffe nach Dr. Schüßler  
"Zeig mir Dein Antlitz und ich sage dir, 
was dir fehlt"  
Ulli Schabesberger, Ernährungsberaterin  
4 Abende, 01.10.2015 - 22.10.2015 
Donnerstag, wöchentlich, 19:00 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 29,30 €  
Bei der Antlitzanalyse geht es um die Feststellung 
von Mineralstoffdefiziten im menschlichen Körper 
(angelehnt an Kurt Hickethier), die sich durch be-
stimmte Zeichen im Gesicht und am Körper zeigen. 
Per se hat dies keine Betriebsstörung zur Folge, je-
doch kann der Betrieb eingeschränkt sein. Werden 
die Mängel in den Speichern stärker, kommt es dann 
zu Betriebsstörungen, die durch gezieltes Auffüllen 
wieder behoben werden können. Der Kurs gibt Ein-
blicke in die grundsätzliche Wirkung der Mineral-
stoffe nach Dr. Schüßler, deren Einsatz, Dosierung 
und Anwendung im Einzelnen sowie das Erkennen 
der wichtigsten Mängelanzeichen.  
 

K31301H 
Digitalfotografie – Bildkomposition und 
Bearbeitung  
Jürgen Rosner, Diplom-Designer 
3 Abende, 17.11.2015 - 01.12.2015 
Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 15,00 €  
Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 
man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-
nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 
Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 
die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 
Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 
Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 

auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 
sein.  
Teilnahmevoraussetzung sind Windows- oder Mac-
Grundkenntnisse.  
Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 
mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-
ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 
 

K62301H  
Freihandsticken oder Malen mit der 
Nähmaschine  

Diana Hecht  
1 Abend, 23.10.2015 
Freitag, 19:00 - 22:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 11,00 € zuzügl. Materialkosten nach 
Verbrauch  
Freihandsticken oder Malen mit der Nähmaschine 
ist eine interessante Tätigkeit, Motive, einfache 
Muster oder Schriften durch freies Führen des Stof-
fes unter der Nadel auf den Stoff zu applizieren. Die 
einzige Voraussetzung ist, dass sich der Transporteur 
der Nähmaschine versenken lässt und ggf. ein Stick- 
oder Stopffuß verwendet wird. Dieser ist aber nicht 
zwingend erforderlich. Ob die Freihandstickerei am 
Ende eine Tasche, ein Kissen etc. ziert oder sogar ein 
gerahmtes Bild daraus entsteht, ist jedem selbst 
überlassen. Mitzubringen sind eine Nähmaschine, 
eine Stoffschere und ggf. Baumwollstoffreste. 
 

M50301H  
Kindernähkurs  
Diana Hecht  
2 Termine, 03.11.2015, 04.11.2015 
Dienstag, 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 22,00 € zuzügl. 5,00 € Materialkosten 
(wird am Anfang der Stunde eingesammelt)  
Von den Grundlagen des Nähens bis zum fertigen 
Nähgut. Wir nähen eine Wendetasche. Am Anfang 
werden wir den Schnitt gemeinsam auf den Stoff 
übertragen. Eure Stoffzuschnitte dürft ihr gerne mit 
Bändern, Borten oder einer kleinen Applikation ver-
zieren, bevor wir die Tasche dann an den Nähma-
schinen zusammen nähen. Mitzubringen sind Spaß 
am kreativen Gestalten und wenn vorhanden Ma-
ma´s Stoffschere. Für einen kleinen Snack und etwas 
zum Trinken ist selbstverständlich gesorgt. 
 

M50303H  
Wir malen mit Pastellkreide – Malkurs 
für Kinder der 1. - 4. Klasse  

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Ute Würflein  
3 Nachmittage, 16.02.2016 - 01.03.2016 
Dienstag, wöchentlich, 14:00 - 15:30 Uhr  
Grundschule, Mehrzweckraum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 13,50 € zuzügl. 2,00 € Materialgeld, 
bitte am Anfang mitbringen.  
Von den Grundlagen der Pastellmalerei bis zum fer-
tigen Bild. Mit Kreide kann man malen und zeichnen 
– es stellt im Prinzip eine Mischtechnik dar. Bei Krei-
de handelt es sich um eine lose Zeichentechnik, da 
die Kreide keine feste Verbindung mit dem Papier 
aufbaut. Sie bröselt somit sehr schnell ab und muss 
aus diesem Grund mit einem Fixierspray fixiert wer-
den. Bitte Kleidung anziehen, die auch schmutzig 
werden darf.  
 

 
 
 
 

Schulförderverein  
Flachslanden e. V.  
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Am Montag, 19.10.2015  findet im Gasthaus „Zum 
Schmied“ in Kettenhöfstetten um 20 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des Schulfördervereins 
Flachslanden statt.      
 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kassiers 
4. Wünsche und Anträge 
 

Elke Wiegel 
1. Vorsitzende 
 
 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 20. Oktober 2015,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Licht-
bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-
rerschein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 

 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Teilnahme am Bauernmarkt und Öffnung der Son-
derausstellung  
  

Am 18. Oktober 2015 sind wir auf dem Bauern-
markt mit einem Stand vertreten. Wir bieten recht-
zeitig für die kalte Jahreszeit selbstgestrickte Müt-
zen, Schals und Strümpfe an. 
 
 
 
 
 
  

Von 13.00 - 17.00 Uhr öffnen und zeigen wir letzt-
malig unsere Trachtenausstellung im ehemaligen 
Café Selz. Zur Besichtigung laden wir die Bevölke-
rung sehr herzlich ein. 
  

Schlachtschüsselessen in Rosenbach, Gasthaus 
Eisenbahn 
  

Am Mittwoch, 28. Oktober 2015, sind alle Mitglie-
der um 19.00 Uhr zum Schlachtschüsselessen ins 
Gasthaus Eisenbahn nach Rosenbach herzlich ein-
geladen. Wir wünschen einen unterhaltsamen 
Abend. 
  

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 
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91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Wir erkunden den Herbstwald 
 

Hallo Mädels und Jungs! 
 

Am Samstag, 17. Oktober, ab 15.30 Uhr ist es so-
weit! Heute erkunden wir den Herbstwald mit dem 
Förster Carsten Wobser und grillen Stockbrot. Hierzu 
treffen wir uns am Parkplatz an der Hochstraße bei 
Wippenau. Bitte meldet euch bis zum 10. Oktober 
unter einer der angegebenen Adressen an  
    

Alle Kinder und Jugendlichen zwischen ca. 8 und 14 
Jahren sind herzlich eingeladen.  
 

Viel Spass! 
 

 Susanne Nölp, Kohlenplatte 4, Tel. 93 29 577, 
susi-noelp@t-online.de 

 Karin Bodächtel, Bad Windsheimer Str. 27,  
Tel. 91 22 99, kd.bodaechtel@freenet.de 

 Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43,  
Tel. 94 122, ursel.messlinger@web.de    

 Susanne Schultheiss, Kettenhöfstetten 19,  
Tel. 91 22 22, susanneschultheiss@web.de  

    

Das Jugend-Team des  
Gartenbauvereins Flachslanden 
 
 
 
 
 
 

 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Jahreszeitliche Dekoration mit Blumen 
 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-
landen lädt für Freitag, den 16.10.2015 zum oben 
genannten Thema ein. Frau Wäger aus Zellrüglingen 
gibt praktische Anregungen über das Blumenbinden 
und -stecken. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 
Uhr im Gasthaus „Zum Schmied“ in Kettenhöfstet-
ten. 
 

Kirschbaum 
1.Vorstand 
 

 

 

Heimatverein Flachslanden  
Volkstanzkinder 

 

Es geht wieder los und wir brauchen Nachwuchs!!! 
 

30.09.2015  -  14.10.2015  -  28.10.2015 
 

Wir treffen uns zu obigen Terminen jeweils um 
15.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Flachslanden. Kin-
der ab ca. 4 Jahre sind herzlich eingeladen mit zu 
machen.  
 

Wir freuen uns auf euch.  
 

Für Rückfragen bitte bei Jessica Petter melden 
(09829 2849803 oder 0151 15648663). 
 
 

 
 
26.9.2015, 14 Uhr 
Auftaktveranstaltung mit schriftlichem Grußwort 
von Melanie Huml, Bayerische Gesundheitsministe-

http://www.vgl-flachslanden.de/
http://www.vgl-flachslanden.de/
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rin sowie Grußworten von Claudia Conrad, Stellver-
tretender Vorstand ANregiomed, Ulrich Mende, 
Fotograf und Luise Galm, Malerin, Fotokünstlerin 
und Betroffene. 
 

26.9.2015, 15 Uhr 
Vortrag: Aktuelle Therapie bei Brustkrebs 
Dr. Bernd Hornbacher, Chefarzt der Frauenklinik 
Ansbach, Leiter des Brustzentrums Westmittelfran-
ken 
 

2.10.2015, 14 Uhr 
Workshop: Blindabtasten der Brust 
Medizinische Tastuntersucherin Sabrina Zollo, MTU 
(Eine Untersuchung dauert 30 Minuten, dabei kön-
nen jeweils fünf Frauen zusehen.) 
 

2.10.2015, 16 Uhr 
Vortrag: Aktuelle bildgebende Diagnostik des 
Mammakarzinoms – was ist wann sinvoll? 
Dr. Cathrin Böhner, Chefärztin Radiologisches 
Institut, Klinikum Ansbach 
 

9.10.2015, 16–17 Uhr 
Vortrag: Familiäre Brustkrebsbelastung und 
Brustkrebs beim Mann – wer kann betroffen 
sein? 
Dr. Jennifer-Lisa Schnell, Leitende Oberärztin der 
Frauenklinik Ansbach, Koordinatorin des Gynäkolo-
gischen Krebszentrums Ansbach 
  

15.10.2015, 16.30–17.30 Uhr 
Interaktiver Vortrag: Sport und Krebs – was kann ich 
selbst für meine Gesundheit tun? 
Lars Bomsdorf, Leiter des Therapiezentrums – Phy-
siotherapie, Ergotherapie, Logopädie, Klinikum Ans-
bach 
 
 

 

Ansbacher Gesundheitstage 
 

 

Unter dem Motto „Mein Tag – dein Tag Ich geh´hin – 
und du?!“ präsentieren sich am 18. Oktober 2015, 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im Tagungszentrum Onoldia 
Einrichtungen, Verbände und Selbsthilfegruppen mit 
ihren Angeboten rund um die Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen. Lassen Sie sich zeigen, wie 
vielfältig und verschieden die Möglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche in Stadt und Landkreis Ansbach 
sind, was gesunde Ernährung, Bewegung und seeli-
sche Gesundheit angeht. So können Kinder zum 
Beispiel leckere Brotaufstriche für die ganze Familie 
zubereiten, Jonglierbälle herstellen, ihre Fitness 
spielerisch testen, Frühjahrsblumen eintopfen und 
vieles mehr. Zudem besteht die Möglichkeit, dass 
Eltern einen Vortrag besuchen und Kinder während-
dessen neue Erfahrungen beim Kinder-Qi-Gong, 

Zumba oder in einem kleinen Musikworkshop sam-
meln. Der Zauberer Roland Walter zeigt sei-
ne vielseitigen Tricks und lädt zum Mitmachen beim 
Jonglieren, Balancieren, Knobeln usw. ein. Natürlich 
besteht auch die Gelegenheit, sich von kompetenten 
Gesprächspartnern über therapeutische Möglichkei-
ten und weitere Unterstützungsangebote beraten zu 
lassen. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. In 
den Tagen nach dem Gesundheitstag finden zudem 
kostenlose Vortragsveranstaltungen im Landratsamt 
Ansbach statt. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist 
frei. 
  

Montag, 19.10.2015, 19 Uhr 
Brauchen Kinder eine Extrawurst? 
Über den Sinn und Unsinn von Kinderlebensmitteln 
  

Mittwoch, 21. Oktober 2015, 19 Uhr 
Wider den Stress im Elternsein 
Wie Achtsamkeit und Selbstfreundlichkeit Eltern 
helfen können 
  

Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr 
Schlaf, Kindlein, schlaf 
Vom Schlafen und anderen Herausforderungen von 
0-3 Jahren 
  

Samstag, 24.10.2015, 10–15 Uhr 
Die Lösung steckt in jedem selbst! 
Elternseminar nach dem LOVT-Konzept, bitte an-
melden bei KISS Ansbach, Tel. 0981/9722480) 
  

Montag, 26. Oktober, 19 Uhr 
Wenn der Esstisch zum Stresstisch wird 
 

Veranstaltet wird der Ansbacher Gesundheitstag 
von der Gemeindenahen Gesundheitskonferenz 
(GGK), dem Landratsamt Ansbach – Gesundheits-
amt, KISS Ansbach, medi-ANsbach,· vhs Landkreis 
Ansbach und vhs Stadt Ansbach. 
 
 

Streuobstannahme beim BN 
 

Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 26. 
September am ehemaligen Raiffeisen-Lagerhaus in 
Unternbibert seine erste diesjährige Streuobst-
Annahme durch. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 
können dort ungespritzte Äpfel (keine Birnen) aus 
Streuobstbeständen angeliefert werden. Die betei-
ligte Mosterei zahlt zusätzlich zum Tagespreis einen 
Aufpreis von Euro 3,60/dt. Um in den Genuss dieses 
„Streuobst-Pflegebeitrages“ zu kommen, müssen die 
Äpfel entsprechende Kriterien erfüllen: Sie müssen 
aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, 
im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer Pflanzen-
schutz stattgefunden haben, es müssen die Flur-
stücks-Nummern und die Gemarkung der Grundstü-
cke angegeben werden von denen die Früchte 

http://ansbachplus.de/wiki/18-oktober
http://ansbachplus.de/wiki/tagungszentrum-onoldia
http://ansbachplus.de/wiki/landkreis-ansbach
http://ansbachplus.de/wiki/gesundheitstag
http://ansbachplus.de/wiki/landrat
http://ansbachplus.de/wiki/gesundheitsamt
http://ansbachplus.de/wiki/gesundheitsamt
http://ansbachplus.de/wiki/vhs
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stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss ein-
wandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, 
saubere Ware). Am 17. Oktober findet eine weitere 
Annahme statt. An diesem Termin werden auch 
Birnen angenommen.  
 

Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen 
Obstmengen ab, die den Eigenbedarf übersteigen. 
Mit Hilfe des von der Mosterei bezahlten Streuobst-
Pflegebeitrages hofft der BN, dass die ökologisch 
notwendige Weiternutzung und Neuanlage von 
langlebigen Streuobstbeständen wieder interessan-
ter wird.  
 

Helmut Altreuther, Geschäftsführer 
BUND Naturschutz, Kreisgruppe Ansbach 
 
 
 

Landfrauengymnastik 
 
 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes 
laden ab Donnerstag, den 5. November zur Gymnas-
tik ein. Unter fachkundiger Anleitung stärken wir 
durch gezielte Übungen unseren Rücken und kräfti-
gen die Muskulatur, um beweglich und fit zu blei-
ben. 
 

Die Übungsabende finden ab 5. November bis Os-
tern jeden Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle statt. 
 

Mitmachen kann jeder, auch Nichtmitglieder. 
 

Anmeldungen und Fragen bei Irene Bayer, Tel. 
09829/94150 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 
 

 
 

Oktober 
 

1. Okt. 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslanden 
2. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
2. Okt. 18:00 Uhr 
 Weinfest, EDEKA Schuler Flachslanden 
3. Okt. 18:00 Uhr 
 Oktoberfest, EDEKA Schuler 
3. Okt. 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim Flachs-

landen 

4. Okt. Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gottesdienst zum Erntedankfest 
5. Okt. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
7. Okt. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
8. Okt. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag zur Virnsberger 

Kirchweih, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 
8. Nov. 19:30 Uhr 
 CSU Ortsverband Flachslanden 
 Politischer Abend, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
9. – 12. Okt.   Kirchweih in Virnsberg 
9.Okt. 18:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Kerwaschießen, Schützenhaus Virnsberg 
9.Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
10. Okt. 19:11 Uhr 
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Jugendgottesdienst, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
12. Okt. 9:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 Weißwurstfrühschoppen, Schützenhaus 

Virnsberg 
13. Okt. 9:00 Uhr 
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
14. Okt. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
16. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
16. Okt. 20:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Praktische Vorführung: Blumen binden 

entsprechend der Jahreszeit. Ltg. Frau Wä-
ger, Zellrüglingen, Gasthaus Zum Schmied, 
Kettenhöfstetten 

16. Okt. Schützenverein Virnsberg 
 3. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
17. Okt. 14:30 Uhr 
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 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e.V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Wir erkunden den Herbstwald und grillen 

Stockbrot (mit Förster Carsten Wobser) 
17. Okt. Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Abgabe der Meldepapiere – Meldeschluss 
18. Okt. 16:00 Uhr 

Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Boule spielen, Parkplatz neuer Friedhof, 
Flachslanden 

18. Okt. 10:00 – 16:30 Uhr 
Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 

18. Okt. 13:00 – 17:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 

Teilnahme am Bauernmarkt, Öffnung der 
Trachtenausstellung im ehemaligen Café 
Selz 

19. Okt. 19:30 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 1. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
19. Okt. 20:00 Uhr 
 Schulförderverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
19. Okt. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
20. Okt. 17:00 – 20:30 Uhr 
 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
21. Okt. Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund  
 Weinfahrt 
21. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
22. Okt. 14:30 Uhr  
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
23. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
23. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
23. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg  
 3. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
23. Okt. 20:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
24. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsball, Mehrzweckhalle Flachslanden, 

vorher Abholung der Schützenkönige 
24. Okt. 9:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
24. Okt. 14:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 
26. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
28. Okt. 19:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Schlachtschüsselessen, Gasthaus Eisen-

bahn, Rosenbach 
28.Okt. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
30. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 4. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
30. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
31. Okt. 10:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Crosslauf 
31. Okt. 9:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Käfigaufbau 
 

November 
 

5. Nov. 20:00 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Versammlung, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
6. Nov. 20:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
7. Nov. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Königsball mit Schützenkönigsproklama-

tion, Schützenhaus Virnsberg 
8. Nov. 14:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
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 Besuch beim Holzschnitzer Ludwig Röthel 
und der Edelbrennerei Henninger, Wip-
penau 

8. Nov. 9:00 – 16:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Gemeinschaftsschau, Vereinsheim 

Flachslanden 
10. Nov. 9:00 Uhr  
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
11. Nov. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Rose-Schießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
11. Nov. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
12. Nov. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus 

Eisenbahn, Rosenbach 
13. Nov. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Rose-Schießen, Schützenhaus Flachslan-

den 
13. Nov. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 5. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 
14. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Preisverteilung Rose-Schießen, Gasthof 

Rose, Flachslanden 
15. Nov. Schützenverein Flachslanden 
 Volkstrauertrag 
15. Nov. Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Volkstrauertag, Gedenken am Krieger-

denkmal 
15. Nov. 10:00 – 16:30 Uhr 

Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 
16. Nov. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
18. Nov. 14:00 Uhr  
 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Buß- und Bettag - Beicht- und Abend-

mahlsgottesdienst 
20. Nov. 20:00 Uhr  
 Schützenverein Virnsberg 
 5. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 
20. Nov. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
21. Nov. 14:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden e. V. 

 Kinder- und Jugendprogramm 
 Mal was anderes aus Obst 
21. Nov. 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahresabschlussversammlung, Vereins-

heim Flachslanden 
25. Nov. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
27. Nov. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Anglertreff, Gasthaus Haag, Ober-

dachstetten 
28. Nov. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 
28. Nov. 9:30 – 11:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 
28. Nov. 16:30 – 20:00 Uhr 
 Weihnachtsmarkt in Sondernohe, Feu-

erwehrhaus Sondernohe 
30. Nov. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
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Bürokauffrau (42) sucht Arbeit in Teilzeit oder 
450,-- € Basis, Tel. 09829/ 15 16 
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